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Herren Bezirksliga

TTF Neuhausen/F. III : VFB Oberesslingen/Zell 
Sonntag, 15.10.2023, 18:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen der TTF 
Neuhausen/F. III und VFB Oberesslingen/Zell

Nach über 4 Stunden Spielzeit nahm VFB Oberesslingen/Zell beim 8:8 gegen die TTF Neuhausen/F.
III in der Herren Bezirksliga einen Zähler mit. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit
einem Satzverhältnis von 31:36.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Migl / Zeller bekamen es im ersten Spiel mit
Fischer / van der Valk zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Migl / Zeller
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Beim 7:11, 6:11, 6:
11 gegen Jilg / Hohenstatt fanden Drochner / Leger von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Veigel / Renner gelang es im Anschluss Ernst / Schaaf zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Ulrich Drochner gewann gegen Tobias Jilg mit 3:
2. Nicht ganz mithalten konnte Daniel Migl, beim 6:11, 8:11, 12:10, 5:11 gegen Jens Fischer, obwohl
er nicht komplett chancenlos war. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an der Reihe. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Philip Leger bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Simon van der Valk dann doch niedergerungen worden. Fünf Sätze beharkten sich
Rico Zeller und Thomas Hohenstatt, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe.
Trotz Blitzstart verlor Ingo Veigel sein Spiel gegen Michael Schaaf letztlich mit 11:5, 9:11, 6:11, 8:11.
Völlig ungefährdet war indes der Sieg von Mark Renner gegen Martin Ernst nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:9, 9:11, 11:8, 11:6 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Ulrich Drochner im Spiel gegen
Jens Fischer bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den
Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte.
Nur einen Satz verlor Daniel Migl beim 12:10, 11:8, 3:11, 11:8 gegen Tobias Jilg und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Migl nun bei 1:1, während Jilg bislang 5 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich war Philip Leger bei seiner 1:3-Niederlage von Thomas Hohenstatt dann
doch niedergerungen worden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 0:4 (Leger) und 5:4 (Hohenstatt). Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte Rico Zeller bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Simon van der
Valk und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte
Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Einen Erfolg verpasste Ingo Veigel
beim 1:3 gegen Martin Ernst. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Mark Renner, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Michael Schaaf verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 1:1 (Renner) und 7:
1 (Schaaf). Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
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abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. 3:2 hieß es wiederum am Ende des nächsten
Spiels, als Migl / Zeller und Jilg / Hohenstatt den letzten Ballwechsel spielten. Somit trennte man sich
unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist die TTF Neuhausen/F. III nun ein Punktekonto von 3:1 Punkten auf,
während VFB Oberesslingen/Zell vor dem nächsten Spiel, das am 17.11.2023 gegen den TSV
Sielmingen ansteht, 6:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTF Neuhausen/F. III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.10.2023 gegen den SF Wernau.

 Statistik:
 TTF Neuhausen/F. III

Doppel: Migl / Zeller 2:0, Drochner / Leger 0:1, Veigel / Renner 1:0 
Einzel: U. Drochner 2:0, D. Migl 1:1, P. Leger 0:2, R. Zeller 1:1, I. Veigel 0:2, M. Renner 1:1 

 VFB Oberesslingen/Zell
Doppel: Jilg / Hohenstatt 1:1, Fischer / van der Valk 0:1, Ernst / Schaaf 0:1 
Einzel: J. Fischer 1:1, T. Jilg 0:2, T. Hohenstatt 2:0, S. Valk 1:1, M. Ernst 1:1, M. Schaaf 2:0


